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I. Studie & Erhebungsdesign
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Online-Befragung von 567 Ingenieuren

Erhebungsmethode
 Online-Befragung
 Feldphase: 19.02.2025 – 15.05.2025
 Fragebogen zu den Themen:

o Soziodemographie
o Auswirkungen der Bürokratie
o Wahrnehmung von Bürokratie 
o Bürokratische Herausforderungen für Ingenieure
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Online-Befragung von 567 Ingenieuren

Eckdaten zu den Teilnehmenden:

 Befragte aus allen 16 Bundesländern
 Knapp 83% männlich
 Etwa 70% Selbstständig
 Arbeitszeit

o Selbstständig: Mittel 49,7 Stunden / Woche (Median: 50)
o Angestellt: Mittel 39,5 Stunden / Woche (Median: 40)

 Im Mittel 54,5 Jahre alt
o Etwa 23% bis zu 35 Jahre alt
o Knapp 14% über 60 Jahre
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Auswirkungen der Bürokratie
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4,4%

1,2%

3,4%

21,2%

25,9%

22,6%

40,5%

35,9%

39,1%

20,2%

22,8%

20,8%

13,7%

14,2%

14,1%

Selbstständig

Angestellt

Gesamt

Keine Arbeitszeit Bis 2 Stunden Über 2 bis 5 Stunden Über 5 bis 10 Stunden Mehr als 10 Stunden

Wöchentliche Arbeitszeitaufwendung für bürokratische Tätigkeiten
Nach beruflicher Stellung

„Wie viel Zeit pro Woche verwenden Sie in etwa für bürokratische Tätigkeiten, die nicht zu den Kernaspekten Ihrer 
freiberuflichen Tätigkeit (z.B. Nachweispflichten usw.) gehören?“

n Selbstständig: 387; n Angestellt: 162; n Gesamt: 549
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Stark gesunken Eher gesunken
Gleichgeblieben Eher gestiegen
Stark gestiegen

1,7%

11,1%

47,6%

39,6%

0,7%

9,2%

48,8%

41,3%

n=542

Veränderung bürokratischer 
Anforderungen

Veränderung der bürokratischen Anforderungen

Veränderung des Arbeitsaufwands 
für bürokratische Anforderungen

n=541
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Zustimmung zu Einzelaussagen zur freiberufl. Tätigkeit und Bürokratie
Überblick

94,9%

94,3%

92,2%

90,0%

79,0%

76,7%

68,1%

67,9%

12,0%

3,1%

3,1%

3,1%

3,5%

10,7%

13,4%

20,0%

14,9%

7,7%

1,6%

2,2%

3,7%

3,8%

8,0%

7,8%

7,8%

14,3%

75,8%

0,4%

0,4%

1,0%

2,7%

2,3%

2,1%

4,1%

2,9%

4,5%

Bürokratie ist zu zeitaufwändig

Bürokratie erzeugt Kosten, die niemand bezahlt.

Bürokratie verbraucht zu viele personelle
Ressourcen

Bürokratie hemmt Innovationen

Bürokratie gefährdet die Freien Berufe

Bürokratie behindert meine kreative Tätigkeit

Bürokratie behindert die Wettbewerbsfähigkeit

Einzelne bürokratische Vorgaben sind sinnvoll

Bürokratie hat keine Auswirkungen

Trifft (eher) zu Weder/ noch Trifft (eher) nicht zu Kann ich nicht einschätzen

„Inwiefern stimmen Sie folgenden Aussagen zur freiberuflichen Tätigkeit und Bürokratie 
zu?“

n=516

n=516 

n=516

n=515

n=514

n=516

n=516

n=517

n=508

1) Weder/ noch 2) Trifft (eher) nicht zu 3) Kann ich nicht einschätzen

1) 3)

1) 3)

1) 3)

1) 3)

2)

2)

2)

2)
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Wahrnehmung von Bürokratie
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63,4%

58,0%

45,5%

39,6%

Landesebene (z.B. Vorgaben der Bundesländer)

Nationale Ebene (z.B. Vorgaben durch die
Bundesregierung)

Europäische Ebene (z.B. Vorgaben durch die EU)

Kommunale Ebene (z.B. Vorgaben von Gemeinden
oder Kommunen)

1) Gesamtprozentzahl abweichend von 100%, da Möglichkeit zur Mehrfachantwort bestand
n=505 Befragte und 

1.043 Antworten 

„Bei welcher dieser Ebenen sehen Sie am meisten Potenzial für Entbürokratisierung oder 
Bürokratieabbau?“1)

Größtes Potenzial für Entbürokratisierung
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„In welchen Bereichen empfinden Sie die Bürokratie als zu zeitaufwändig?“1)

73,2%

70,4%

65,6%

58,2%

38,1%

30,0%

29,4%

27,8%

13,6%

Baugenehmigungsverfahren

Vergabeverfahren

Berichts- und Dokumentationspflichten

Datenschutz

Vorgaben der Europäischen Union

Umwelt- und Klimaschutz

Arbeitsschutz und -sicherheit

Produktnachweise

Anderer Bereich

1) Gesamtprozentzahl abweichend von 100%, da Möglichkeit zur Mehrfachantwort bestand

n=514 Befragte und 
2.088 Antworten 

Bereiche, in denen Bürokratie zu zeitaufwändig ist
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„Welche Aspekte der Bürokratie empfinden Sie in Bezug auf Gesetze und Vorgaben als 
besonders zeitintensiv?“1)

79,0%

73,5%

68,0%

61,3%

58,2%

56,8%

46,4%

9,2%

Menge an Gesetzen und Vorschriften

Regelungen kollidieren mit der Arbeitsrealität

Umfang der Änderungen der Gesetze und Vorschriften

Verständlichkeit der Gesetze und Vorschriften

Doppelte Regelungen in unterschiedlichen Gesetzen und
Vorschriften

Häufigkeit der Änderungen von Gesetzen und Vorschriften

Abgrenzung der behördlichen Zuständigkeiten

Anderer Aspekt

1) Gesamtprozentzahl abweichend von 100%, da Möglichkeit zur Mehrfachantwort bestand

n=509 Befragte und 
2.302 Antworten 

Besonders zeitintensive bürokratische Aspekte in Bezug auf 

Gesetze und Vorschriften
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30,8%

12,4%

9,0%

5,3%

3,2%

2,4%

58,1%

55,8%

34,0%

44,2%

20,4%

17,1%

9,7%

27,1%

55,6%

47,5%

74,6%

71,5%

1,4%

4,7%

1,4%

3,0%

1,8%

9,0%

Freundlichkeit der Behördenmitarbeiter

Verlässlichkeit der Aussagen der Behördenmitarbeiter

Erreichbarkeit von Behörden

(fachliche) Kompetenz der Behördenmitarbeiter

Bearbeitungsdauer in Behörden

Vertretungsregelungen in Behörden bei Krankheit oder
Urlaub

Positiv Neutral Negativ Kann ich nicht einschätzen

„Wie bewerten Sie die Zusammenarbeit mit den zuständigen Behörden und Ämtern in 
Bezug auf folgende Aspekte?“

Bewertung der Zusammenarbeit mit Behörden und Ämtern
Überblick

n=506

n=503

n=510

n=509

n=505

n=509
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Bürokratische Herausforderungen 
für Ingenieure
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Herausfordernde Aspekte bei dem Baugenehmigungsverfahren

66,7%

65,7%

64,0%

61,6%

61,4%

55,7%

37,8%

23,4%

9,3%

0,6%

Mangelhafte Vernetzung der verschiedenen Behörden

Mangelhafte Digitalisierung von Behörden

Angemessene Bearbeitungsdauer der Behörden

Überzogene Ämterbeteiligung

Überzogene Nachforderungen

Konkurrierende Gesetze (z.B. Denkmalschutz vs.
Arbeitsschutz)

Verwendung von pauschalen Textbausteinen durch Behörden

Hohe Anforderungen an den Datenschutz

Andere Aspekte

Baugenehmigungsverfahren sind nicht herausfordernd
(Exklusiv)

1) Gesamtprozentzahl abweichend von 100%, da Möglichkeit zur Mehrfachantwort bestand

n=492 Befragte und 
2.195 Antworten 

„Welche Aspekte des Baugenehmigungsverfahrens empfinden Sie als herausfordernd?“1)
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Bereiche in denen Bürokratie sinnvoll reduziert werden kann

77,7%

74,4%

63,1%

56,8%

16,8%

Weniger starre Vorschriften oder Vorgaben

Schnellere Entscheidungswege

Bessere digitale Prozesse

Einheitliche Regelungen auf nationaler und europäischer Ebene

Andere Aspekte

1) Gesamtprozentzahl abweichend von 100%, da Möglichkeit zur Mehrfachantwort bestand

n=507 Befragte und 
1.464 Antworten 

„Wodurch könnte Bürokratie in Ihrem Bereich sinnvoll reduziert werden? “1)
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48,3%

25,3%

8,0%
5,7% 4,6% 4,6%

8,0%

bessere Zusammenarbeit mit Behörden
(z.B. durch Erhöhung der Kompetenzen
und  Entscheidungsbefugnisse)
Reduktion von Regelungen/Vorgaben

klarere Vorschriften/Vorgaben/Gesetze

bessere Vernetzung relevanter
Stellen/Behörden

Abbau von Behörden bzw. Stellen in
Behörden

mehr Transparenz/Vertrauen zwischen
Behörden und Planern/Bietern

Sonstige Aspekte*

Weitere Bereiche in denen Bürokratie sinnvoll reduziert werden kann

1) Gesamtprozentzahl abweichend von 100%, da Möglichkeit zur Mehrfachantwort bestand

n=67 Befragte und 69 Antworten

* Darunter fallen nicht zuordenbare Nennungen wie z.B. kostenlose Verfügbarkeit der Normen und 
Regelwerke, Abwägung des Bürokratieaufwands oder Beschäftigung mit Korruption

„Wodurch könnte Bürokratie in Ihrem Bereich weiter sinnvoll reduziert werden? “1)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Sie haben Fragen, Anregungen oder Diskussionsbedarf?

Kontakt:
Nicole Genitheim

nicole.genitheim@ifb.uni-erlangen.de

- Forschungsbereichsleitung Freie Berufe -

Institut für Freie Berufe
Marienstr. 2
90408 Nürnberg
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